
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachforum 1 
Digitalisierung in kleinen und mittleren Unternehmen 
gut meistern 

 

DAS ERWARTET SIE IN DIESEM FACHFORUM:  

Durch den technologischen Fortschritt unterliegen wir einem stetigen Wandel. Gerade die Digitalisierung führt 

zu großen Veränderungsprozessen, die die Arbeitswelt entscheidend mitgestalten. Die Digitalisierung ist dabei 

eine Chance, Arbeitsprozesse zu vereinfachen oder gar zu automatisieren, Entlastung von Mitarbeitenden zu 

erreichen und die Kommunikation in- und außerhalb von Unternehmen zu verbessern. Gleichzeitig verlangt dies 

aber auch eine permanente Anpassung von Betrieben und ihren Mitarbeitenden. 

Wie können also Arbeitsbedingungen so gestaltet werden, dass die Digitalisierung als Benefit unserer heutigen 

Zeit wahrgenommen wird und weniger als Herausforderung, die Mitarbeitende gar überfordern kann. 

Ziel:  

Nach einem kurzen Input möchten wir gemeinsam mit Ihnen den Status Quo in Ihren Unternehmen diskutieren. 

Vor welchen Herausforderungen stehen Sie im Zusammenhang mit der Digitalisierung? Wo sehen Sie 

Erfolgsfaktoren oder auch Stolpersteine? Und wie kann es gelingen, ein gesundes Maß an digitaler Veränderung 

zu schaffen, ohne dabei aus der Zeit zu fallen? 

 

DAZU MÖCHTEN WIR MIT IHNEN IN DEN AUSTAUSCH KOMMEN:  

• Vor welchen Herausforderungen stehen Unternehmen im Land Brandenburg? Wie ist die Lage bei 

Ihnen? 

• Was funktioniert bereits gut in Ihrem Unternehmen und was hat weniger gut funktioniert? 

• Welche Ideen haben Sie, wie es nun weitergehen könnte? Was sind die nächsten Entwicklungsschritte? 

Welche Unterstützung bräuchten Sie? 

 

MODERATION: 
Anne Mudra 

Projektmitarbeiterin 

Institut für Innovations- und Informationsmanagement (ifii) 

DIGITALWERK Werder 

Eisenbahnstraße 109  

14542 Werder (Havel)  

Die Dokumentation begleitet: Franziska Augustin, Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit 

Brandenburg in Trägerschaft von Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V. 
 

AUSBLICK: 

Die Ergebnisse der Fachforen werden auf der Online-Folgeveranstaltung am 9. November 2023 vorgestellt und 

mit den Teilnehmenden weiter diskutiert. 

 

16:20 - 17:40 | Austausch in Fachforen 
Fachtagung 
Arbeit und Gesundheit 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachforum 2 
Psychische Gesundheit im Blick:  
Belastung gestalten, Stress reduzieren 

 

DAS ERWARTET SIE IN DIESEM FACHFORUM:  

Arbeit verändert sich. Der technische Fortschritt bietet Chancen für Unternehmen und Beschäftigte, bringt aber 

auch neue gesundheitliche Gefährdungen mit sich. Ging es früher vor allem um die Vermeidung körperlicher 

Schäden, gewinnt heute zunehmend auch die psychische Belastung an Bedeutung.  

Wie es insbesondere kleineren Betrieben gelingen kann, diese in den Blick zu nehmen und Beschäftigte vor 

Überlastung zu schützen, ist Inhalt dieses Fachforums. 

Ziel:  

Wahrnehmung für psychische Belastung stärken und Ansätze für einen konstruktiven Umgang mit ihr 

kennenlernen 

 

DAZU MÖCHTEN WIR MIT IHNEN IN DEN AUSTAUSCH KOMMEN:  

• Psychische Belastung: Welche Faktoren prägen den konkreten Arbeitsalltag? 

• Welche Ansätze und Maßnahmen zur Reduktion der psychischen Belastung bewähren sich in der 

Praxis? 

• Was kann bei der Umsetzung unterstützen? 

 

MODERATION: 
Dr. Beate Dauer 

Referentin im Bereich Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 

Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg (MSGIV) 

Henning-von-Tresckow-Straße 2-13 

14467 Potsdam 

Die Dokumentation begleitet: Elisabeth Krüger, Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit 

Brandenburg in Trägerschaft von Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V. 

 

AUSBLICK: 

Die Ergebnisse der Fachforen werden auf der Online-Folgeveranstaltung am 9. November 2023 vorgestellt und 

mit den Teilnehmenden weiter diskutiert. 

 

16:20 - 17:40 | Austausch in Fachforen 
Fachtagung 
Arbeit und Gesundheit 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachforum 3 
Führung und Gesundheit 

 

DAS ERWARTET SIE IN DIESEM FACHFORUM:  

Die Arbeitsbedingungen sind ein wichtiger Treiber von Gesundheit und Unternehmenserfolg. In welchem Maß 

ein Arbeitsplatz die Mitarbeitendengesundheit beeinflusst, ist nicht nur von organisatorischen, technischen und 
strukturellen Bedingungen abhängig, sondern wird auch in hohem Maße von personellen Faktoren geprägt. 

Führung stellt in diesem Zusammenhang entscheidende Rahmenbedingungen für ein gesundheitsförderliches 

Arbeiten. 

Folgende Punkte wollen wir uns anschauen: 

• Die Komplexität von Mitarbeitergewinnung / -bindung/-motivation 

• Das „Haus der Arbeitsfähigkeit“ von Juhani Ilmarinen angewendet auf unsere Arbeitswelt 

• Was bedeutet „wertschätzende Führung“ 

Was Sie erwarten können:  Impuls, Austausch, Praxiserfahrungen 

Ziel:  
• Sensibilisierung für den Zusammenhang Führung/Gesundheit 

• Thesen für gute Führung 4.0 

 

DAZU MÖCHTEN WIR MIT IHNEN IN DEN AUSTAUSCH KOMMEN:  

• Welche Zusammenhänge sehen Sie zwischen Mitarbeitermotivation / Fluktuation / 

Mitarbeitergewinnung und gesundheitsorientierter Führung? 

• Wie denken Sie über Veränderungen im Management von Betrieben/Abteilungen/Teams? 

• Was verstehen Sie unter „gesunder Führung“? 

 

MODERATION: 
Jutta Wiedemann 
Abteilungsleitung Betriebliche Personalpolitik I Digitale Arbeitswelt 
Vereinigung der Unternehmensverbände in Berlin und Brandenburg e.V. (UVB) 
Am Schillertheater 2 
10625 Berlin 

Die Dokumentation begleitet: Carolin Close, Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit Brandenburg in 
Trägerschaft von Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V.  

 

AUSBLICK: 

Die Ergebnisse der Fachforen werden auf der Online-Folgeveranstaltung am 9. November 2023 vorgestellt und mit 

den Teilnehmenden weiter diskutiert. 

 

16:20 - 17:40 | Austausch in Fachforen 
Fachtagung 
Arbeit und Gesundheit 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fachforum 4  
Gesund arbeiten. Besser leben: 
Erkrankungen im Betrieb vermeiden 

 

DAS ERWARTET SIE IN DIESEM FACHFORUM:  

Unternehmerinnen und Unternehmer von Klein- und Kleinstbetrieben verantworten und organisieren den Arbeits- 

und Gesundheitsschutz der Beschäftigten in ihrem Unternehmen. Was oft als bürokratische lästige Zusatzaufgabe 

erscheint, ist insbesondere in Zeiten des Fachkräftemangels ein wichtiger Faktor für den Unternehmenserfolg. Die 

Praxis guter Unternehmen zeigt: Sich diesem Thema zu widmen und die Arbeitsplätze sicher und gesundheitsgerecht 

zu gestalten hilft, Mitarbeitende gesund und motiviert im Unternehmen zu halten und Fehlzeiten durch Unfälle oder 

Erkrankungen zu vermeiden.  

Ziel:  

In dem Fachforum tauschen Sie sich darüber aus, 

• wo Schwerpunkte liegen und wie man Erkrankungen im Beruf verhindern kann, 

• wie Kleinbetriebe aus der gesetzlich vorgeschriebenen Gefährdungsbeurteilung einen echten Mehrwert ziehen 

können, 

• wie Arbeit so gestaltet werden kann, dass von ihr keine Gefahren für die Gesundheit ausgehen, 

• wie Mitarbeitende zu sicherem und gesundheitsbewusstem Verhalten motiviert werden können, 

• wer Sie bei diesen Themen im Betrieb unterstützt. 

 

DAZU MÖCHTEN WIR MIT IHNEN IN DEN AUSTAUSCH KOMMEN:  

Vor welchen Herausforderungen stehen Unternehmen im Land Brandenburg? Wie ist die Situation in Ihrem 

Unternehmen, was bereitet Ihnen Kopfzerbrechen? 

Wo sehen Sie Gelingensfaktoren/Stolpersteine bezüglich der Prävention von Erkrankungen in Ihrem Betrieb? Was 

funktioniert gut, was weniger gut und wo würden Sie gerne von den Erfahrungen anderer lernen? 

Welche Strategie verfolgen Sie bereits heute für die Zukunft? Welches sind Ihre nächsten Entwicklungsschritte? 

Welche Ideen haben Sie bereits und welche Unterstützung wünschen Sie sich von wem? 

 

MODERATION: 
Peggy Ruchatz 

BG BAU - Berufsgenossenschaft der Bauwirtschaft  

Hildegardstraße 29/30 

10715 Berlin 

Die Dokumentation begleitet: Martina Osterndorff, Koordinierungsstelle Gesundheitliche Chancengleichheit  
Brandenburg in Trägerschaft von Gesundheit Berlin-Brandenburg e.V. 

 

AUSBLICK: 

Die Ergebnisse der Fachforen werden auf der Online-Folgeveranstaltung am 9. November 2023 vorgestellt und mit 

den Teilnehmenden weiter diskutiert. 

 

16:20 - 17:40 | Austausch in Fachforen 
Fachtagung 
Arbeit und Gesundheit 


